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Durchführungsbeschluss 
 

Geschäftsbereich 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, Umwelt 
Soziales, Jugend und Integration 
 
Ressort 103 - Grünflächen und Forsten 
Ressort 208 – Kinder, Jugend und Familie 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Frank Zlotorzenski / Thomas Zimmermann 
563 5545 / 563 2646 
563 8049 / 563 8137 
frank.zlotorzenski@stadt.wuppertal.de 
tom.zimmermann@stadt.wuppertal.de 
 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

20.01.2014 
 
VO/0068/14 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

04.02.2014 BV Oberbarmen Empfehlung/Anhörung 
12.02.2014 Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen Entscheidung 
 

Bolzplatz/Spielplatz Windhukstraße (CVJM) 

 
Grund der Vorlage 

 
Der Bolzplatz/Kinderspielplatz Windhukstraße wird im Rahmen des Programms „Soziale 
Stadt Oberbarmen/Wichlinghausen“ neu gestaltet. 
 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Die Neugestaltung des Bolzplatzes/Kinderspielplatzes Windhukstraße wird mit Baukosten in 
Höhe von 325.000 € beschlossen. Fördergelder im Umfang von 80 % sind bewilligt worden. 
 
 

 
Einverständnisse 

 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 
 
Unterschrift 

 
Peter Jung       Dr. Stefan Kühn 
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Begründung 
 
Der Bolzplatz, dem ein kleiner vorhandener Spielplatz vorgelagert ist, liegt im nordöstlichen 
Teil des Projektgebietes in unmittelbarer Nähe zur Nordbahntrasse. 
Er bietet vor allem Jugendlichen und jungen Erwachsene Spiel- und Sportmöglichkeiten. Der 
Zugang zum Bolzplatz befindet sich an der Windhukstraße. 
 
Im Rahmen der Neuplanung wird die Eingangssituation erneuert. Ein noch intaktes 
vorhandenes Spielgerät bleibt erhalten und  um eine Balancier- und Kletteranlage für ältere 
Kinder und Jugendliche ergänzt. Im Rahmen des Projektes soll außerdem der vorhandene, 
veraltete Bolzplatz erneuert und um eine multifunktional nutzbare Laufbahn ergänzt werden. 
 
Die Fläche befindet sich im Eigentum des CVJM Beckacker, der großen Wert auf die 
längerfristige Sicherung des Spiel- und Bolzplatzes legt. Es gibt einen Vertrag aus dem Jahr 
1974 mit einer Laufzeit von 20 Jahren. Dieser Vertrag verlängert sich (ab 1994) jeweils um 
ein Jahr, wenn er nicht fristgerecht zu Beginn eines Kalenderjahres gekündigt wird. Wenn die 
Umgestaltung mit öffentlichen Mitteln umgesetzt wird, fordert das Land eine 
Zweckbindungsfrist von 10 Jahren, gerechnet ab Inbetriebnahme der Anlage. Das bedeutet, 
dass mit dem CVJM ein neuer Vertrag mit einer Laufzeit bis 2024 abgeschlossen werden 
müsste. Der Verein ist mit einer diesbezüglichen vertraglichen Regelung grundsätzlich 
einverstanden. 
 
Am 5.12.2013 wurden die Planungsinhalte vorgestellt.  
Der CVJM legt  großen Wert darauf, dass die Fläche in erster Linie als attraktive 
Bolzplatzfläche dienen soll und als wichtiger Baustein für die quartiersnahe Jugendarbeit 
dient.  Daher wird die Spielfläche mit einem Kunststoffbelag ausgestattet, welcher neben 
dem Fußballspiel auch andere Ballspielarten ermöglicht. 
Geplant ist eine deutliche Verkleinerung des Spielfeldes auf 32x16 m, welches von einer 
multifunktionalen ovalen Laufbahn umgeben sein soll. Der Platz erhält einen Kunststoffbelag. 
Die Stirnseiten erhalten einen 4,00 m hohen Ballfangzaun (über Eck noch ca. 5 m lang in 4 
m Höhe). Die verbleibenden Längsseiten erhalten einen nur 1 m hohen Zaun mit Handlauf 
und Schlupftorzugängen. Auf einer Längsseite werden einige Sitzstufen mit einem erhöht 
liegenden, überdachten Jugendtreff angeordnet. 
 
Eine derartige multifunktionale Asphaltfläche ist unter anderem auch als Trainingsfläche für 
den Roller-Derby Sport geeignet. Die erforderlichen Maße mit innenliegendem Bolzplatz 
lassen dies zu. Roller-Derby ist ein aus den USA kommender Sport welcher z. z. im 
Schwerpunkt von weiblichen Jugendlichen in Form von unterschiedlichen Ligen (bis hin zur 
Bundesliga) als Mannschaftssport ausgeübt wird. Es mangelt diesem Sport an geeigneten 
Trainingsmöglichkeiten, da Hallenzeiten sehr rar sind. Eine Outdoor Trainingsanlage in 
Wichlinghausen würde diesen Sport nach Wuppertal verlagern, wo die hier ansässige 
Mannschaft, die „Psycho-Dolls“, mit anderen Mannschaften aus Düsseldorf, Hilden, 
Remscheid und Solingen (welche teilweise in der Bundesliga spielen) eine hohe Nutzung 
garantieren. In NRW gibt  es nur wenige geeigneten Outdoortrainingsflächen für Roller-
Derby. 
 
Diese Anlage wird nicht den Anforderungen für ein Turnier oder die Bundesliga gerecht.  
Sie  dient lediglich dem Training. Sollte eine Wuppertaler Mannschaft ein Turnier ausrichten 
wollen, so scheint dafür die Asphaltfläche im Nordpark als geeignet. In Verbindung mit der 
Skatehalle Wicked Woods und der Parkourarea als auch mit dem Kunstrasenbolzplatz auf 
dem Bergischen Plateau werden so für männliche und weibliche Jugendliche innovative 
Sport, -Spiel- und Bewegungsflächen im Stadtteil geschaffen, alle erreichbar und verbunden 
über die Nordbahntrasse. 
 
Die vorhandenen Pflanzflächen werden punktuell ausgelichtet, um die Einsehbarkeit von der 
Windhukstrasse und damit die soziale Kontrolle zu verbessern. 
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Demografie-Check 

 
a) Ergebnis des Demografie-Checks 
 

Ziel 1 – Stadtstrukturen anpassen    + 

Ziel 2 – Wanderungsbilanz verbessern  0 

Ziel 3 – gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen + 

 
b) Erläuterungen zum Demografie-Check 
 
 

 
Kosten und Finanzierung 

 
Für die Maßnahme sind Mittel aus dem Programm „Soziale Stadt 
Oberbarmen/Wichlinghausen“ für das Förderjahr 2013 bewilligt. 
 
Von der Gesamtsumme in Höhe von 325.000 €  werden 80 % aus dem oben genannten 
Förderprogramm finanziert. 
Der Eigenanteil beträgt 20 %, das entspricht 65.000 €. 
Dieser ist im Haushaltsplan 2014/2015 für das Jahr 2014 eingeplant. 
 
 
 
Zeitplan 

 
Mit den Arbeiten soll Mitte 2014 begonnen werden.  
 
 

 
Anlagen 
 
Entwurf Bolzplatz/Spielplatz Windhukstraße 
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